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Be1l dem angezeligten Band handelt CS siıch eine Dokumentensamm:-
lung VOon insgesamt 74 Jlexten mıt ezug auf dıe ZWe]1 Provınzen Posen und
Schlesien Als eufschlan ach dem Ersten Weltkrieg fast dıe gesamte
Provınz Posen und Westpreußen OoOlen abtreten mußte, entstand dıe
rage, wohirnn dıe ort eDenden Evangelıschen kırchlich ehören. Gene-
ralsuperintendent Blau entschıed sıch für dıe weıtere Zugehörigkeit ZUT
Kırche der altpreußiıschen Unıion, da Staatsgrenzen keıine Kırchengren-

ZCN seien, und hatte damıt den polnıschen Staat sıch, Generalsuper-
intendent Bursche dagegen betrieb dıe ründung einer polnıschen CVall-

gelıschenO „dıe evangelısch-augsburgische Kırche In der epublı
olen  LL Die Auseinandersetzungen zwıischen Berlın, dem polnıschen
Staat und den Vertretern der beiden kırchenpolitischen Gruppen wiıird
eindrucksvollen lexten belegt.
Die Entwicklung ach dem 7Zweıiten Weltkrieg wıird e1ıspie chle-
s1ens verdeutlıicht. Dıiıe lexte veranschauliıchen das Rıngen das est-
halten der Kırchengemeinschaft mıt der Kırche der altpreußıschen
Union und dem In der Bekennenden Kırche IICUu entdeckten Kırchenver-
ständnıs, das schlıe  1C ZUT Verlegung des Sıtzes der Kırchenleitung ach
Görhtz/DDR rte. während sich dıe evangelıschen Restgemeıinden 1ın
olen gezwungenermaßen der polnısch-evangelıschen TC unterstell-
ten ber dıe Auswahl der Dokumente 1m einzelnen wırd INan streıten
können, aber INan wiırd dem Herausgeber, der ZUI Jüngeren Generatıion
gehört, dafür dankbar se1n dürfen, daß mıt diesem Quellenban eiıne
brisante Gegenwartsirage aufgreılft. DiIie knappe, 1U reichliıch 20 Seıiten
umfassende Einleitung bemüht sıch eine objektive Einführung In den
hıstorıschen Sachverhalt, ohne auf die Gegenwartsdiskussion und dıe
Forschungsgeschichte einzugehen. uch die Jlexte selbst werden nıcht
kommentiert und erläutert. Sehr hılfreich ist das Personenregıister, das
zugleıch, WEeNN möglıch, eıne Kurzcharakteristik der jeweıulgen Persön-
1C  el nthält 7 wel Karten SOTSCH für Anschaulichker Das Buch ann

gerade in seiner Zurückhaltung eine gute Arbeıitsgrundlage für
semiıinarıstische Gruppen und Arbeıitskreıise bılden und der Jüngeren
Generation einen Anreız geben, sıich selbst mıt dem ema befassen.
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